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In drei Etappen
Die Reformation in Steinfurt hat
sich über einen Zeitraum von 60
Jahren in drei Phasen vollzogen

und begann erst 1520. | Lokales

Neue Hierarchien
Im Steinfurter UKM

Marienhospital sind ab sofort
die Ärzte geschäftsführende

Chefärzte einer Klinik. | Lokales

Kurz
notiert

Ampuls im Herbst
mit Bingo

BURGSTEINFURT. Zum letzten Mal
in diesem Jahr findet am Sonntag
(5. November) ab 14.30 Uhr im
Mobilé Tagespflegehaus, Johanni­
terstraße 48, das Ampuls Sonn­
tagscafé statt. Traditionell wird im
November Bingo gespielt, dabei
können verschiedene, kleine Preise
gewonnen werden. Kaffee und Ku­
chen werden von den ehrenamtli­
chen Helfern serviert. Eine Anmel­
dung ist für diesen Nachmittag
nicht erforderlich.

Zweites Wasserschloss

Bürgerpreis für Bäder­Förderverein – Freibadsanierung ist im
Zeitplan und Kostenrahmen|Lokales

Brutkasten für Geschäftsideen
Land NRW fördert geplantes Innovationslabor Münsterland

STEINFURT. NRW-Wirt-
schafts- und Digitalminister
Prof. Dr. Andreas Pinkwart hat
die Förderbescheide an die
Vertreter der fünf Start-up-In-
novationslabore aus den Re-
gionen Münsterland, Ost-
westfalen-Lippe, Südwestfa-
len, Rhein-Ruhr und westfäli-
sches Ruhrgebiet überreicht.
Insgesamt stellt das Land
rund 4,3 Millionen Euro aus
Landes- und EFRE-Mitteln be-
reit.

Eins von den fünf Start-up-
Innovationslabors, die geför-
dert werden, ist das Innova-
tionslabor Münsterland. Das

Projekt ist ein virtueller Inku-
bator für technologie- und
wissensbasierte Geschäfts-
ideen aus den Hochschulen
und Forschungseinrichtun-
gen. Zielgruppe sind innovati-
ve Jungunternehmen mit
starkem Wachstumspoten-
zial in Münster und der Re-
gion. Dafür haben sich die
Fachhochschule Münster, die
Westfälische Wilhelms-Uni-
versität Münster, die Techno-
logieförderung Münster
GmbH und die Wirtschafts-
und Entwicklungsgesell-
schaft Steinfurt mbH zu
einem Verbund zusammenge-

schlossen. Minister Pinkwart
sagte: „Nordrhein-Westfalen
ist ein Land neuer Ideen, inno-
vativer Start-ups und einer le-
bendigen Gründerszene.
Durch die Start-up-Innovati-
onslabore werden wir die
Rahmenbedingungen für
wachstumsstarke Unterneh-
mensgründungen deutlich
verbessern. Die Innovations-
labore bieten den Absolventin-
nen und Absolventen aus den
Hochschulen und jungen
Start-ups ein maßgeschnei-
dertes Programm zur Ent-
wicklung ihrer Gründungs-
idee und vermitteln ihnen

kompetente Ansprechpartner
aus der Wirtschaft.“

Die Start-up-Innovationsla-
bore NRW sollen technologie-
und wissensbasierte Grün-
dungen sowie junge Start-ups
bei der Vorbereitung, Umset-
zung und Weiterentwicklung
ihrer Geschäftsidee und der
Markterschließung unter-
stützen.

Morgen 12°|8°
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Orangefarbene
Pfeile weisen Weg

STEINFURT. Für alle Läufer, die
sich am Testlauf auf der Original­
strecke des 6. Steinhart500 nicht
beteiligt haben, gilt ab sofort als
Orientierung: „Immer der orange­
farbenen Pfeilen folgen!“ Die ge­
samte Laufstrecke, beginnend vor
dem Schloss in Burgsteinfurt etwa
in Höhe des Parkplatzes am Bag­
noeingang, ist mit orangefarbenen
Pfeilen bestückt. Sie weisen die je­
weilige Richtung, sodass eigentlich
niemand verloren gehen oder sich
verlaufen kann. Die Runde ist 14
Kilometer lang und führt bis in
den Buchenberg auf Borghorster
Seite. Lediglich zur Überquerung
der Borghorster und Burgsteinfur­
ter Straße sowie über den Fleigen­
weg in Borghorst verlassen die
Läufer kurz das Waldgebiet, bevor
die Runde vorbei an der Finnen­
bahn, dem Konzertsaal und dem
See wieder vor dem Schloss en­
det. Am Veranstaltungstag (Sonn­
tag, 12. November) können die
Teilnehmer die Runde bis zu vier
Mal laufen und kommen dann auf
eine Gesamtlänge von 56 Kilome­
ter. Diese Strecke hat die DUV
(Deutsche Ultramarathon Vereini­
gung) sogar in ihre Cup­Wertung
aufgenommen. Weitere Infos on­
line.

www.steinhart500.de

Druck- und Satzfehler,
Farb- und Modelländerungen
vorbehalten. Aktionen gültig
solange der Vorrat reicht. Alle
Preise ohne Montage und ohne
Fundament

Nijverheidsstraat 52a
7575 BK Oldenzaal (NL)
T. +31 (0)541-753060
info@terrassendachmeister.nl
www.terrassendachmeister.nl

Verkaufsoffener Sonntag Oldenzaal 05. Nov 2017 11.00 - 16.00 Uhr Terrassendach mit VSG Klarglas
Ã Maßanfertigung ist ohne Aufpreis
Ã Klarglas Dacheindeckung 44.2
Ã Lieferbar in 2 Farbausführungen
Ã XS = Extra starke Profile

RAL 9010

RAL 7016

0% FINANZIERUNG BEI 24 MONATSRATEN*
*Fr

Maße Preis Aktionpreis 24 Monatsraten a**

5000 x 2500 mm 2.136,- € 1.878,-€ 78,- € pro Monat
5000 x 3000 mm 2.398,- € 2.098,-€ 87,- € pro Monat
6000 x 3300 mm 3.154,- € 2.728,-€ 114,- € pro Monat

10 Jahre
Garantie!

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
ISOTEC Gehrmeyer Abdichtungstechnik
t 02571 - 5 68 93 70 oder 05973 - 8 07 94 07

www.isotec.de/gehrmeyer

Damenbekleidung
direkt vom Hersteller

Sa., 4.11.2017 / 9.00 – 16.00 Uhr
Damenbekleidung

bis zu zum regulären Preis reduziert

Größen von 34 bis 52
- nur Barzahlung möglich -

SONDERVERKAUF

z80%

BAF Brothers and Friends GmbH
Dornierstraße 20 · 48477 Hörstel
(Industriegebiet Ibbenbüren/Uffeln)

• Da.-Röcke 10 e
• Da.-Hosen 10 e
• Da.-Kleider 15 e

• Da.-Westen 10 e
• Da.-Jeans 15 e
• Da.-Blazer 20 e

www.ag-muensterland.de

IHRE WELT
WIR MACHEN

BUNTER!
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Zwei Erste­Hilfe
Kurse des DRK

BORGHORST. Das DRK veranstaltet
an zwei Samstagen (4. und 18.
November) jeweils in der Zeit von
8.30 bis 16 Uhr im DRK­Ortsverein
Borghorst, Neustraße 11, die
nächsten Erste­Hilfe Kurse. Der
eintägige Kurs vermittelt neben
den Basisfertigkeiten wie stabile
Seitenlage und Herz­Lungen­Wie­
derbelebung auch das Anlegen
von Verbänden und die Helmab­
nahme. Auch Maßnahmen, die bei
starken Blutungen ergriffen wer­
den müssen, werden in diesem
Kurs ebenso an sehr vielen prakti­
schen Übungen erklärt. Dieser
Kurs ist für Führerscheinbewerber
aller Klassen (gemäß 19 FeV), Be­
triebshelfer, Referendare, Übungs­
leiter und Interessierte gedacht.
Um vorherige Anmeldung wird ge­
beten, online unter www.drk­borg­
horst.de oder unter Telefon
0 25 52 / 20 69, die Kursgebühr
beträgt 35 Euro. Die Kursgebühr
für betriebliche Ersthelfer kann
von der jeweiligen Berufsgenos­
senschaft übernommen werden.

Kurz
notiert

Kreisbauamt
stellt Software um

KREIS STEINFURT. Im Kreisbauamt
ist bis Freitag (3. November) der
Arbeitsablauf beeinträchtigt. Grund
ist eine umfangreiche Softwareum­
stellung. Deshalb kann es zu Ver­
zögerungen bei der Antragsbe­
arbeitung kommen. Bürger, die
keine dringenden Anfragen oder
Nachfragen haben, werden gebe­
ten, diese um ein paar Tage zu
verschieben.

Reformation in Schritten
Vortrag in der Burgsteinfurter Niedermühle

STEINFURT. „Es gibt keinen
fixen Zeitpunkt für die Refor-
mation in Westfalen.“ Dies er-
klärte Dr. Christof Spannhoff
vom Institut für vergleichende
Stadtgeschichte in Münster
bei einem Vortrag in der Nie-
dermühle. Sie habe sich über
einen Zeitraum von 60 Jahren
in drei Phasen vollzogen und
im hiesigen Raum erst 1520
begonnen. Fahrt habe die Re-
formation in Steinfurt nach
dem Augsburger Religions-
frieden vom 25. September
1555 aufgenommen.

Über die Anfänge des Luther-
tums in Steinfurt seien die
Hinweise nur spärlich, so
Spannhoff weiter. Für den
Übertritt 1544 sei man auf
die Aufzeichnungen
des lutherischen
Pfarrers Hermann
Hamelmann ange-
wiesen, die 1564 und
1568 erschienen sind,
aber auf Schilderun-
gen von Gewährsleuten
beruhen.

Arnold von Bentheim-
Steinfurt war mit 41 Pferden,
drei Geschützen sowie finan-
ziellen Mitteln 1533 an der Nie-
derschlagung der Täuferherr-
schaft in Münster beteiligt.
Noch im Dezember 1540 prä-
sentierte der Steinfur-

ter Graf formgerecht dem
münsterschen Archidiakon
einen Vikar – ein Beleg, dass
die Hierarchie der „alten“ Kir-
che noch nicht in Frage ge-
stellt wurde. „Es ist sicherlich
kein Zufall, dass eine Hin-
wendung zur lutheri-
schen Reformation erst
stattfand, als sich der
einflussreiche Nachbar,
der Bischof von Müns-
ter, und sogar der Köl-
ner Erzbischof ab
1542/43 offen
zum neuen
Evan-

gelium bekannten“, so Spann-
hoff wörtlich.

Der Bentheimer Hofkaplan
Johann von Loen ver-

urteilte die alt-
gläubige Lehre

als Götzen-
dienst. Mit
seinen An-
sichten
überzeugte

er die Grä-
fin Wal-
burg von

Brederode und diese wiede-
rum ihren Ehemann. 1544 rief
Arnold von Bentheim-Stein-
furt den Klerus seiner beiden
Grafschaften, seine obersten
Räte und den Landadel zu-
sammen und forderte sie auf,
die Lehre des Augsburger Be-
kenntnisses anzunehmen.
Die sogenannte Große Kirche
außerhalb der Stadtmauern
Burgsteinfurts blieb jedoch
zunächst im Besitz der katho-
lischen Johanniterkommen-
de. Die neue Lehre fand nur
langsam Eingang in Burg-

steinfurt. Dazu könnte auch
beigetragen haben, dass
Graf Arnold erklärte, nie-
manden zum neuen

Glauben zwingen zu
wollen. Die Stadt

Steinfurt verbot je-
doch 1546 ihren Bür-
gern, Kinder auf die
katholische Kom-
mendeschule zu
schicken.

In Borghorst
hielt die refor-
matorische Be-
wegung kurz-
zeitig Einzug

durch die Äbtis-
sinen Jacoba von

Tecklenburg, Ma-
garethe zur Lippe

und Anna von Daum. Eine
neue Situation entstand nach
dem Sieg des Kaisers über die
Protestanten im Schmalkaldi-
schen Krieg 1546/47 durch das
sogenannte Interim. Der ka-
tholische Gottesdienst musste
wieder eingeführt, die Besitz-
tümer der Kirche zurückgege-
ben und die bischöfliche Juris-
diktion erneuert werden.

Mit Ende des Interims 1552
wurde die Reformation in
Steinfurt und Bentheim je-
doch fortgesetzt. Am 25. Janu-
ar 1564 wurde der evangeli-
sche Gottesdienst auch in der
Großen Kirche, über die die Jo-
hanniter seit 1270 das Patro-
nat ausübten, eingeführt. Mit
der Übernahme der Pfarrkir-
che und dem Erlass einer Kir-
chenordnung könne eindeu-
tig von der lutherischen Refor-
mation in Burgsteinfurt ge-
sprochen werden, so Spann-
hoff weiter.

Während Arnold IV. in den
1570 Jahren zum Calvinismus
übertrat, blieb seine Mutter
Anna überzeugte Lutherane-
rin. 1575 feierte man am Bent-
heimer Hof erstmals das
Abendmahl nach reformier-
tem Ritus. Die Bevölkerung
blieb jedoch lutherisch. Seit
dem Augsburger Religions-
frieden (1555) war das Luther-
tum als Konfession rechtlich
anerkannt, der Calvinismus
jedoch nicht.

„
Es gibt keinen fixen

Zeitpunkt für die
Reformation in

Westfalen.
Dr. Christof Spannhoff„

Die Reformation in
Steinfurt hat erst 38

Jahre nach dem Thesen­
anschlag in Wittenberg

Fahrt aufgenommen.

Von Rainer Nix

Schlafllf os
durch die
Nacht
Angebot der Trauerbegleitung

STEINFURT. Abschiede, Ver-
lusterlebnisse, Tod und Trauer
sind existenzielle Einschnitte,
die oft zu Einsamkeit und Ver-
lassenheit führen und den Be-
troffenen sehr schwer zu
schaffen machen. Oftmals
führen diese Erlebnisse auch
zu Schlafstörungen und den
daraus resultierenden Folgen
von zusätzlicher Erschöpfung.
Das nehmen die Trauerbeglei-
ter der Hospiz-Initiative Stein-
furt zum Anlass, um mit
einem ganz neuen Angebot
einen Anlaufpunkt für trau-
ernde Menschen zu schaffen,
denen das Einschlafen
schwer fällt.

Am 1. Dezember (Freitag)
möchten die Trauerbegleiter
in den Räumen der Hospiz-
Initiative Steinfurt ab 21 Uhr
eine Möglichkeit bieten, der
Schlaflosigkeit zu entfliehen.
Es soll ein Abend werden, der
trauernden Menschen die
Möglichkeit gibt, sich unterei-

nander auszutauschen aber
auch einfach Freizeit mitei-
nander zu verbringen. Gesell-
schaftsspiele und ein gemein-
samer Imbiss, aber auch In-
formationen und Hilfestel-
lungen zum Thema Schlafstö-
rungen bei Trauer stehen auf
dem Programm.

Für eine bessere Planung ist
eine Anmeldung unbedingt
erforderlich. Anmelden und
informieren können Sie sich
bei der Hospiz-Initiative Stein-
furt unter der Telefon 0 25 51 /
1 85 98 59.

Ist der westliche
Lebensstil
zukunftsfähig?
Steinfurter Campus­Dialoge

STEINFURT. Höher, schnel-
ler, weiter: Der Lebensstil
unserer westlichen Hightech-
Gesellschaft verbraucht im-
mer mehr Rohstoffe. Um die
Konsequenzen geht es bei der
nächsten Ausgabe der „Stein-
furter Campus-Dialoge“ der
FH Münster.

„Die Rohstoffe müssten
eigentlich allen Menschen
gleichermaßen zur Verfügung
stehen“, sagt Prof. Dr. Rein-
hart Job, Dekan des Fachbe-
reichs Elektrotechnik und In-
formatik. Doch die weltweiten
Ressourcen sind begrenzt.

Haben wir also ein Rohstoff-
Problem? Welche Auswirkun-
gen hat das auf unsere Gesell-
schaft? Können wir unseren
Lebensstil in einer nachhalti-
gen Weise fortsetzen?

Job diskutiert diese Fragen
aus naturwissenschaftlicher
Sicht. Zudem umreißt er, wie
sich die Abhängigkeit der
Menschen von Ressourcen
historisch entwickelt hat.

Der öffentliche Vortrag mit
anschließender Diskussion
beginnt am Mittwoch (8. No-
vember) um 19 Uhr im Hörsaal

L5 auf dem Steinfurter Cam-
pus der FH Münster, Steger-
waldstraße 39. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Weitere Informationen gibt
es im Internet.

www.fh­muenster.de/campusdia­
loge

„Steinfurter Campus­Dialoge“
heißt die Veranstaltungsreihe,
die die FH Münster und das Kul­
turForum Steinfurt initiiert ha­
ben. Seit November 2015 erklä­
ren verschiedene Referenten
Wissenschaftsthemen anschau­
lich und allgemein verständlich.
Besucher sind eingeladen, mit
Forschern ins Gespräch zu kom­
men und Einblicke in die Wis­
senschaft zu gewinnen.

Info

Haben wir ein Rohstoff­Prob­
lem? Prof. Dr. Reinhart Job vom
Fachbereich Elektrotechnik und
Informatik diskutiert diese Frage
aus naturwissenschaftlicher
SSicchtt..

Martinsmarkt bei
Camphill

BURGSTEINFURT. Die Camphill
Werkstätten, Steintorfeldmark 13
in Burgsteinfurt, veranstalten am
12. November (Sonntag) von 11
bis 17 Uhr wieder einen Martins­
markt. Diese Veranstaltung gilt als
größter Vorweihnachtsmarkt in
Steinfurt und Umgebung. Folgen­
de Attraktionen bietet der Mar­
tinsmarkt: Handwerkskunst, für
Kinder Mitmachaktionen, Seilerei
Fotobox, Saline Gottesgarbe – wie
wird Salz geschöpft, Glasbläser,
Hausbumerang, große Tombola,
verschiedene Live Bands der Cam­
phil, eigener Glockenchor und ku­
linarische Köstlichkeiten.
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„Leuchtturm“ ausgezeichnet
Bürgerpreis für „Förderverein Steinfurter Bäder“ / Sanierungsarbeiten fürs Freibad im Zeit­ und Kostenplan

BURGSTEINFURT. Er hat mit
viel Einsatz und Engagement
das Freibad in Burgsteinfurt
vor der Schließung gerettet,
heißt es in der Begründung der
Jury der Kreissparkasse.

„Es ist beispiellos, mit wel-
cher Motivation und mit
welch großem ehrenamtli-
chen Einsatz sich die vielen
hundert Helfer vorab und
auch jetzt bei der Sanierung
für den Erhalt des Freibades
einsetzen“, sagte Heinz-Bernd
Buss während der Feierstun-
de. Mit dem Preis verbunden
ist eine Spende in Höhe von
500 Euro.

Für Jürgen Buskamp ist die-
ser Preis eine Bestätigung für
das außergewöhnliche Enga-
gement. „Es ist ein Leucht-
turmprojekt, das so in
Deutschland einmalig ist“, ist
Buskamp überzeugt. „Wir ste-
hen für eine Finanzierungs-
summe von 220 000 Euro ge-
rade. Darin sind 82 000 Euro
als Muskelhypothek enthal-
ten. Das ist eine wirkliche
Hausnummer. Die Auszeich-
nung ist daher eine Anerken-
nung, die uns alle zusätzlich
motivieren wird“, so der För-
dervereinsvorsitzende.

Aktuell steht die Beckensa-
nierung durch spezialisierte
Handwerksbetriebe an. Das
Nordwalder Unternehmen
Rupieper erledigt gerade die
Betonarbeiten. Es werden Lö-
cher und lange Risse im Boden
verfüllt. Unmittelbar nach
den Herbstferien beginnt ein
ganz schwieriges Kapitel: die
Neugestaltung des Edelstahl-
kopfes am oberen Becken-
rand. „Hierfür konnten wir die
Bodan-Werft, ein Spezial-
unternehmen aus Kressborn
am Bodensee, gewinnen, das
bei uns ganz neue Wege geht“,
betont Rolf Echelmeyer, Bau-
herr und Chef des Bäderbetrie-
bes.

Das Unternehmen hat eine
ganz neue Technologie entwi-
ckelt, den Kopf vor Ort nachge-
baut und probiert, was mach-
bar, sinnvoll und vor allem
auch preisgünstig ist. Die Kos-
ten belaufen sich auf rund
200 000 Euro. „Es gab auch An-
gebote für eine Millionen
Euro, das wäre nicht zu stem-
men gewesen“, sagt Echel-
meyer. „Denn die Gesamtkos-
ten sind mit 820 000 Euro ver-
anschlagt, mehr geht nicht.“

Die Edelstahlkonstruktion
am oberen Beckenrand wird
im Dezember fertig sein, so die
Planung. Mit dem Schutzan-
strich für das gesamte Becken
kann nach Beendigung der Be-
tonarbeiten begonnen wer-
den. Dann wird Wasser einge-
lassen, damit der erforderli-
che Druckausgleich im Boden-
bereich gewahrt bleibt.

„Dazu werden wir wohl wie-
der zu einem freiwilligen
Arbeitseinsatz aufrufen“, so
Buskamp. Weitere Einsätze
sind ab Januar gefragt. Eine
Winterpause wird es nur ge-
ben, wenn das Wetter Außen-

arbeiten nicht zulässt. Ziel ist
es, das Außenareal für die Sai-
soneröffnung im Mai herzu-
richten. Bereits fest installiert
ist das Ende September aufge-
stellte Kinderbecken. „Jetzt

haben wir wieder eine Burg
und nicht nur ein Schloss in
Burgsteinfurt“, sagt Buskamp
lächelnd. Da macht sicher
auch den Kleinsten das Plan-
schen Spaß.

„
Die Auszeichnung

ist daher eine An-
erkennung, die uns
alle zusätzlich mo-

tivieren wird.
Jürgen Buskamp„

Der Förderverein zum
Erhalt der Steinfurter

Bäder hat den regiona­
len Deutschen Bürger­

preis gewonnen.

Von Detlef Held

Für ihr Engagement überreichten Heinz­Bernd Buss (l.) und Stephan Runde (r.) von der Kreissparkasse an Jürgen Buskamp (Mitte), Ralf
Brachmann (2.v.l.) und Günther Feistel vom „Förderverein zum Erhalt der Steinfurter Bäder“, stellvertretend für alle Engagierten, den Deut­
sssccchhheeennn BBBüüürrrgggeeerrrppprrreeeiiisss...

Mit dem „Deutschen Bürgerpreis“
wird jährlich herausragendes En­
gagement von Personen, Ver­
einen und Unternehmen gewür­
digt. Er wurde 2003 von den
Sparkassen, engagierten Bundes­
tagsabgeordneten und kommuna­
len Spitzenverbänden ins Leben
gerufen. Weitere Unterstützer
sind das Netzwerk „Weltbewe­
ger“, die Stiftung Bürgermut, die
Jugendzeitung „YAEZ“ sowie die
Bundesarbeitsgemeinschaft der
Freiwilligenagenturen. Der Bür­
gerpreis wird auf nationaler Ebe­
ne vergeben. Die Kreissparkasse
Steinfurt verleiht den Preis zudem
auf regionaler Ebene.

Info
Landfrauen fahren
nach Saerbeck

BURGSTEINFURT. Die Landfrauen
fahren am 9. November (Donners­
tag) zum Kreislandfrauentag nach
Saerbeck. Rolf Brauch referiert
zum Thema „Wendepunkte – vom
guten Umgang mit Veränderun­
gen“. Abfahrt ist um 8 Uhr ab
Gaststätte Beckers Jan. Anmeldun­
gen bei Gisela Göckenjan, Telefon
0 25 51/38 86 oder Christiane
Telgmann, Telefon 0 25 51/8 27
42. Für den Termin „Hochwertige
Pralinenherstellung“ am 14. No­
vember (Dienstag) um 19 Uhr in
der Hollicher Schule sind Anmel­
dungen bei Ursula Robrook, Tele­
fon 0 25 51/51 01, oder Gudrun
Feldkamp, Telefon 0 25 51/57 48,
möglich.

Es wird wieder
„geschummelt“

BURGSTEINFURT. Der Breitensport
Burgsteinfurt veranstaltet am 19.
November (Sonntag) in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr wieder eine
Schummelbörse im Martin­Luther
Haus. Dieses Projekt ist einer der
größten Indoor­Flohmärkte in der
Region. Für das leibliche Wohl der
Besucher ist in der Cafeteria mit
selbst gebackenem Kuchen und
frischen Waffeln bestens gesorgt.
An diesem Termin findet an glei­
cher Stelle auch eine Börse für
Fahrräder, Kinderräder, Kettcars
und Kinderfahrzeuge aller Art
statt. Gegen eine kleine Gebühr,
die nur bei erfolgreichem Verkauf
erhoben wird, können die Fahr­
utensilien dort zum Verkauf ange­
boten werden. Ein Stand auf der
Schummelbörse ist für den Ver­
kauf der Fahrräder nicht nötig.
Verkäufer können ihre Fahrzeuge
einfach abgeben. Diese werden
dann in ihrem Namen von der Ju­
gendabteilung des Breitensport
Burgsteinfurt verkauft. Fahrräder
oder Ähnliches können auch als
Spende für die Jugend­ und Kin­
derarbeit dort abgeben werden.
Der Erlös ist für die Kinder und
Jugendarbeit bestimmt. Stephan
Daratha (stephan.darat­
ha@gmail.com), mobil 01 73 /
5 97 46 97, und Frank Rummeling,

Telefon 0 25 51 / 20 80, beantwor­
ten Fragen. Standanmeldungen
sind im Internet möglich.

www.breitensport­burgstein­
furt.de

Kurz
notiert

TBB: Neuer Kurs
Babymassage

BURGSTEINFURT. Der Turnerbund
teilt mit, dass am Freitag (10. No­
vember) ein neuer Kurs Babymas­
sage für Babys ab der sechsten Le­
benswoche bis zu sechs Monaten
beginnt, bei dem noch wenige
Plätze frei sind. Der Kurs hat
sechs Termine, wobei der erste
ein Info­Termin ist. Hebamme Frie­
derike Rummeling bringt den Teil­
nehmern die Ganzkörpermassage,
sowie die Wirkung von Düften,
Farben und Musik auf die Kleins­
ten näher. Säuglinge lernen am
meisten durch Sinnesreize, die
Massage kann die Bindung för­
dern, Sicherheit vermitteln und
unterstützend beispielsweise bei
Hüftproblemen wirken. Auch als
Gutschein zur Geburt bietet sich
eine Kursteilnahme an. Die Teil­
nehmerplätze sind begrenzt, äthe­
rische Öle werden gestellt. Der
Kurs findet von 10.30 bis 11.30
Uhr im Obergeschoss in der Villa
Turnerbund statt. Informationen
und Anmeldung unter Telefon
0 25 51 / 76 32 oder im Internet.

www.tb­burgsteinfurt.de

AUTOHAUS H. SIEMON GmbH & Co. KG
Reckenfelder Str. 110, 48282 Emsdetten
Tel.: 02572 92340-0, www.autohaus-siemon.de

Der Hyundai i20 1.2 GO Classic
55 kW (75 PS). 10 km, EZ: 06/2017. Klimaanlage, Bordcomputer, RDS-Radio mit MP3 und
USB-/AUX-Anschluss, el. Fensterheber, el. einstell- und beheizbare Außenspiegel, Brems-
assistent, Tagfahrlicht, Alarmanlage, Reifendrucküberwachung, Zentralverriegelung mit
Fernb., Airbags, Fahrdynamisches Stabilitätsmanagement (VSM), Elektronische Stabili-
tätskontrolle (ESC), ABS, Servolenkung u.v.m. Abgasnorm: Euro 6. Tageszulassung.

Kraftstoffverbrauch innerorts 6,6 l/100 km, außerorts 4,2 l/100 km, kombiniert 5,1 l/100 km;
CO2-Emission kombiniert 119 g/km; Effizienzklasse C. Nach EU-Messverfahren.

Das attraktive Sondermodell!
Und mit 5 Jahren Garantie*

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie
(3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobi-
litätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im
Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai

Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Die Hyundai 5 Jahre-Garantie für
das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft
wurde.

** UPE=Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers für ein vergleichbar ausgestattetes Modell inkl. Frachtkosten. Abbildung
ähnlich. Abbildung zeigt Sonderausstattung. Angebote nur solange der Vorrat reicht. Teilweise Tageszulassung. Irrtümer vorbe-
halten. Alle Preise in EURO.

UPE** 13.265 EUR

10.930 EUR
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Zügel in mehrere Hände gegeben
Leitende Mediziner aus dem UKM ab sofort geschäftsführende Chefärzte im Marienhospital (UKM MHS)

STEINFURT. Das Marienhos-
pital (UKM MHS) verknüpft
sich immer enger mit dem
Universitätsklinikums Müns-
ter. „Unsere Patienten in der
Steinfurter Region bekommen
eine Behandlung, die den ho-
hen Qualitätsstandards im
UKM entspricht“, erläutert Ge-
schäftsführer Dirk Schmed-
ding. Jetzt setzt die Geschäfts-
führung des Steinfurter Kran-
kenhauses in Abstimmung
mit dem Vorstand des UKM
eine neue Verantwortungs-
ebene ein.

Leitende Ärzte aus dem UKM
werden im UKM MHS ge-
schäftsführende Chefärzte
einer Klinik. Sie wirken als
Bindeglied zwischen der Fach-
disziplin im Universitätsklini-
kum und dem Steinfurter
Krankenhaus und leiten die
einzelnen Kliniken organisa-
torisch.

Mediziner aus der Universi-
tät bringen ihr Know-how in
die Versorgung von Patienten
des UKM MHS, einem Kran-
kenhaus der Grund- und Re-
gelversorgung, ein. „Das UKM
verstärkt seine Strahlkraft in
die ländliche Region. Die Pa-
tienten wissen, dass sie jeder-
zeit guten und unkomplizier-
ten Zugang zur Spitzenmedi-
zin haben“, fasst UKM Vor-
standsvorsitzender Professor
Dr. Dr. Robert Nitsch die Idee
zusammen, die hinter der
neuen Struktur steht. Dr. Ge-
rold Thölking ist seit dem 1.

November geschäftsführen-
der Chefarzt der Klinik für In-
nere Medizin. Das Leistungs-
spektrum der Klinik für Inne-
re Medizin wird in den kom-
menden Monaten noch weiter
spezialisiert.

Die Schwerpunkte Kardiolo-
gie, Nephrologie, Diabetologie
und Notfallmedizin sollen am
UKM MHS noch stärker ausge-
baut werden. Chefarzt Dr. Ge-
rold Thölking leitet gleichzei-
tig die Abteilung für Innere

Medizin/Allgemeine Innere
Medizin und Nephrologie. Mit
Thölking gewinnt das UKM
MHS einen Mediziner mit um-
fassender Erfahrung in der
Behandlung von Nieren-
erkrankungen (Nephrologie).
Damit bietet das Kranken-
haus einen neuen Behand-
lungsschwerpunkt in der sta-
tionären Patientenversor-
gung. Insbesondere dialyse-
pflichtige Patienten profitie-
ren von dem Leistungsange-
bot.

Schon seit September 2017
leitet Chefarzt Prof. Dr. Holger
Reinecke die Abteilung für In-
nere Medizin/Herz-Kreislauf
Medizin.

Zum neuen Chefarzt der Ab-
teilung für Interdisziplinäre
Notfallmedizin wurde Dr.
Markus Eichler berufen.

Chefarzt Dr. Klaus Walter-
mann wird auch zukünftig die
Abteilung für Innere Medizin /
Gastroenterologie leiten.

Chefarzt Dr. Bernd-Walter
Bautsch leitet die Abteilung
für Innere Medizin/Diabetolo-
gie, Ernährungs- und Inten-
sivmedizin.

Als Leitender Arzt ist Chris-
toph J. Konermann für die In-
nere Medizin/Geriatrische
Frührehabilitation zuständig.

Die Klinik für Chirurgie ist
am 1. November in zwei Berei-
che aufgegliedert worden.
Zum einen in den Bereich, der
sich mit Operationen an Mus-
keln und Skelett beschäftigt

und zum anderen in den Be-
reich, der Organ und Weich-
teilchirurgie umfasst.

Den Bereich der muskulos-
keletalen Chirurgie (Muskel
und Skelett) leiten Dr. Steffen-
Roßlenbroich und Dr. Britta
Wieskötter gemeinsam als ge-
schäftsführende UKM MHS
Chefärzte. Sie übernehmen
gleichzeitig die Position der
Chefärzte in der Abteilung für
Unfall,- Handchirurgie und
werden damit Nachfolger von
Chefarzt Dr. Hartmut Thiel,
der am 30. Oktober in den Ru-
hestand eingetreten ist.

Das Endoprothetikzentrum
(leitender Oberarzt Hans-Ul-
rich Sembowski) die Abteilung
für Wirbelsäulenchirurgie
(leitender Arzt Dr. Hans-Uwe
Thal) und die Abteilung für Or-
thopädie gehören ebenfalls
zum Bereich der muskuloske-
letalen Chirurgie.

Chefarzt Dr. Reiner Schür-
mann (Abteilung für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie)
und Chefarzt Dr. Thomas
Wentzler (Gefäßchirurgie)
sind den Patienten im UKM
MHS schon seit langem ver-
traut. Ihre Abteilungen sind
dem zweiten Bereich der Kli-
nik für Chirurgie zugeordnet.

„
Die Patienten wis-

sen, dass sie jeder-
zeit guten und un-
komplizierten Zu-
gang zur Spitzen-

medizin haben.
Professor Dr. Dr. Robert Nitsch„

Leitende Ärzte aus dem
UKM übernehmen ab

sofort die Organisation
der einzelnen Kliniken

im UKM Marienhospital.

Im UKM Marienhospital übernehmen ab sofort Leitende Ärzte aus
dem Universitätsklinikum Münster ab sofort die Organisation der
eeinzeellneen Kllinikeen..

Ü
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Di 7. Oktober

MÜNSTER

THEATER

„Frau Müller muss
weg“
20 Uhr
Wolfgang Borchert Theater
Am Mittelhafen 10

Karten unter 0251/4 00 19

Mi 8. November

KREIS STEINFURT

KINDER

HörMal
16.45 Uhr
Stadtbibliothek Emsdetten
Kirchstraße 40, Emsdetten

Vorlesen und Malen für Kinder
ab sechs Jahren

KONZERT

Petros Klampanis
Group featuring
Stavros Lantsias,
Thomas Konstantinou
Strings
20 Uhr
Kulturzentrum GBS
Greven

Karten unter 0 25 71/94 93 92

(alle Angaben ohne Gewähr)

SONSTIGES

Martinusmarkt
Nachmittag
Innenstadt
Greven

12 bis 17 Uhr Flohmarkt, ver­
kaufsoffener Sonntag

SONSTIGES

Buchsonntag
10 bis 18 Uhr
Bücherei (KÖB) und Pfarrsaal
Nordwalde

Buchausstellung

AUSSTELLUNG

Ideen für
Weihnachten
11 bis 17 Uhr
Bispinghof
Nordwalde

Ausstellung der Künstlergruppe
Anke Keukenbrink u.a.

Mo 6. November

MÜNSTER

KONZERT

Klavierabend
19.30 Uhr
Musikhochschule Konzertsaal
Ludgeriplatz 1

Mit Studierenden der Musik­
hochschule; freier Eintritt

KONZERT

„NovemberTage“
18 Uhr
St.­Pankratius­Kirche
Kirchstraße, Emsdetten

Bach meets Luther meets Jazz
mit Annette Richter­Wester­
mann (Sopran), Andreas Wer­
meling (Klavier) und Andrea
Brinkhaus­Wermers (Orgel)

TANZ

„Crossing the Lines“
18 Uhr
Emshalle
Friedrichstraße 4a, Emsdetten

So 5. November

KREIS STEINFURT

SONSTIGES

Lichterfest
Nachmittags
Innenstadt
Emsdetten

13 bis 18 Uhr verkaufsoffener
Sonntag, bis 19 Uhr Lichter­
show

KINDER

„Elmer“
10.30 bis 11.15 Uhr
Stadtbibliothek
Kirchstraße 3, Greven

Für Kinder der zweiten bis vier­
ten Klasse, englische Geschich­
ten mit dem Erzähltheater Ka­
mishibai

AUSSTELLUNG

Ideen für Weihnachten
14 bis 18 Uhr
Bispinghof
Nordwalde

Ausstellung der Künstlergruppe
Anke Keukenbrink u.a.

KREIS STEINFURT

KINDER

„Der kleine Rabe
Socke“
15 und 17 Uhr
Kulturzentrum GBS
Greven

THEATER

„Dat Töttchenhotel“
19 Uhr
Mensa am Gymnasium
Herderstraße 6, Steinfurt­
Borghorst

Sa 4. November

KREIS STEINFURT

KINDER

Vorlesen für die
Allerkleinsten
10.30 Uhr
Stadtbibliothek Emsdetten
Kirchstraße 40, Emsdetten

Für Kinder ab zwei Jahren

LESUNG

Steffen Möller:
„Auf nach Polen“
15.30 Uhr
Aula des Gymnasiums
Martinum
Wannenmacherstraße 61,
Emsdetten

Do 2. November

MÜNSTER

KONZERT

Suspect Parts + Conta
21 Uhr
Gleis 22
Hafenstraße 34

THEATER

„Terror“
20 Uhr
Wolfgang Borchert Theater
Am Mittelhafen 10

Karten unter 0251/4 00 19

Fr 3. November

MÜNSTER

SONSTIGES

„Zimt und Sterne“
15 bis 20 Uhr
Halle Münsterland
Albersloher Weg 32

LESUNG

Sophie Rois
20 Uhr
Kleines Haus des Stadttheaters
Neubrückenstraße 63

Sophie Rois liest „Probleme
Probleme“ von Ingeborg
Bachmann; Karten unter
0251/5 90 91 00

Eine Art Voodoo­Boogie mit Delta­Blues, Psychedelic, Funk und
Dub verbreitet das grandiose Trio My Baby am Samstag (4. Novem­
bbeer,, 21 UUhr)) im GGlleeiss 22 ((Müünsstteer)).. Foottoo:: SSveen SSiggnee ddeen Haarttooggh

Warum woanders
mehr bezahlen?
Autobahn A 30 | Abfahrt Ibbenbüren/Laggenbeck
Richtung Gewerbegebiet | Laggenbecker Straße 100
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr | Sa. 9 – 18 Uh

BBBaaarrzzaaahhlluuunnngggsssppprrreeeiisss eeennntttsssppprrriiiccchhhttt NNNeeettttttooddaarrllleehheennssbbeettrraagg ssoowwiee ddeemm GGeeessaammttbbeettrraagg. EEffffeekkttiivveerr JJaahhrreesszziinnss uunndd ggeebbuunnddeenneerr SSoollllzziinnss eennttsspprreecchheenn 00,0000%% pp.aa. BBoonniittäätt vvoorraauussggeesseettzztt. PPaarrttnneerr iiisstt ddiiee SSaaannttaannddeerr CCoonnssuummeerr BBaannkk AA
Die Angaben stellen zugleich das 2///333 Beispiel gemäß § 6a Abbbsss.3 PAngV dar. Finanzierung über unsere Hausbank. Santander CCConsumer Bannnk AG. Consumer Financial Service, Postfach 11100011174444,,, 41017 Mönchengladba

*** BBBaaarrrzaaahhhlunnngggsssppprrreeeisss eeennntsssppprrriccchhhttt NNNeeettttooodddaaarrrllleeeeehhheeennnsssbbbeeettrrraaagg sssooowwieee ddeeemm GGeeessssaaammttbbbeeettrrraagg EEffffffeeekkkttiivvveeerrr JJaaahhhrrreeessszziinnnsss uunnndd ggeeebbuunnnddeeennneeerrr SSSooollllzziinnnsss eeennnnttsssppprrreeecchhheeennn 000 000000%%% ppp aaa BBoonnniittääätt vvoorrraaauusssggeeessseeettzztt PPPaaarrrttnnneeeerrr iissstt dddiieee SSSSaaannnttaaannnddeerrr CCCooonnnsssuummmeerrr BBBaaannnkk AAA

GRATISS ZUHAUSE-BERATUNG
TERMIN VEREINBAREN UNTER:
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Möbel Hartwig Ibbenbüren · Laggenbecker Str. 100 · Tel. 05451/9460-0 · Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 9

GRATIS ZUHAUSE BERATUNG
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Beine hochlegen . . .
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Riester-Rente kann sich lohnen
Gute Angebote zu finden, ist nicht ganz einfach

Die Riester-Rente hat
zwar keinen guten
Ruf. Doch sie kann
sich lohnen. Die Vo-

raussetzung: Versicherte nut-
zen die staatliche Förderung
voll aus. In Zeiten niedriger
Zinsen kann allein das schon
für Rendite sorgen. Es ist aller-
dings nicht leicht, gute Ange-
bote zu finden, erklärt die Stif-
tung Warentest. Versicherer
und Banken bieten kaum
Riester-Rentenversicherun-
gen und Banksparpläne an.

Eine Riester-Rentenversi-
cherung ist vor allem für Kun-
den geeignet, die sich um we-
nig kümmern wollen. Ein sol-
cher Vertrag ist aber nur emp-
fehlenswert, wenn der Kunde
regelmäßig und bis zum Ver-
tragsende einzahlt. Die emp-
fohlene Mindestlaufzeit liegt
bei 15 Jahren.

Für den Abschluss eines

Riester-Banksparplanes spre-
chen geringe Kosten und gute
Wechselmöglichkeiten zu an-
deren Riester-Produkten. Mi-
ni-Zinsen und wenig Auswahl
fallen negativ auf.

Rendite-Chancen haben
Sparer auch mit Fondsspar-
plänen oder Fondspolicen.
Wie gut die Produkte ab-
schneiden, hängt hier auch
von den Kosten ab. Entspre-
chende Hinweise finden Anle-
ger in den Produktinforma-
tionsblättern. (dpa)

Ein Riester­Vertrag kann sich als Altersvorsorge in Zeiten niedriger
Zinsen lohnen. Denn hier bekommen Sparer wenigstens staatliche
Föörddeeruungg.. Foottoo:: ddppaa//Alleexaanddeer Heeinll

Finanzpolster für
den Nachwuchs
So sorgen Eltern für ihre Kinder vor

bei fallenden Kursen mehr
Anteile für ihr Geld erhalten.
Der durchschnittliche Anteils-
preis sinkt also. (dpa)

„
Ein guter Start

wäre es, die mo-
natliche Kinder-
geldzahlung als

Mindest-Sparrate
zu verwenden.

Vermögensverwalter Adrian Roestel„

Kinder sind teuer. Je
größer sie werden, um­
so größer werden auch

die Wünsche. Für Eltern
lohnt es sich daher,

schon früh regelmäßig
Geld beiseitezulegen.

Kolle-
gen.
Die Idee
dahin-
ter:
„Wird der
vom Staat
überwiesene
Betrag gleich an-
gespart, fehlt er
gar nicht erst in der
Familienkasse, weil
er nicht gedanklich
zum verfügbaren Ein-
kommen gerechnet
wird.“ Wer direkt bei der
Geburt des Kindes startet,
kann so innerhalb von 18
Jahren über 40000 Euro an-
sparen.

Die Frage der Risikobereit-
schaft spielt bei der Suche
nnnaaaccchhh dddeeennn pppaaasssssseeennndddeeennn AAAnnnlllaaagggeee-
formen eine Rolle. „An der Bör-
se schwanken die Kurse“, er-
klärt Nauhauser. „Und das
müssen Sparer auch aushal-
ten können.“ Langfristig ma-
chen Aktienanleger aber in
der Regel Gewinn.

Bei schwankenden Kursen
haben Sparpläne zudem einen
Vorteil, ergänzt Titus Schlös-
ser. „Mit einem Sparplan
nutzt man den Cost Average
Effekt“, erläutert der Ge-
schäftsführer der Portfolio
Concept Vermögensmanage-
ment GmbH. Das Risiko, bei
Höchstkursen einzusteigen,
wird reduziert, weil Anleger

Dennnn je län-
ger der
Anlaaage-
zeittt-
raum,

desto größer ist die
Chance, ein kleines
Vermögen aaaufzu-
bauen. Wer im ersten
Jahr nach der Geburt
mit dem Sparennn beginnt,
hat bis zum Schhhulende in
der Regel 16 biiis 18 Jahre
Zeit.

„Die Zielsetzunnng spielt eine
große Rolle“, saaagt Niels Nau-
hauser. „Geht eees darum, An-
schaffungen wwwie etwa ein
Fahrrad zu finanzieren,
kommt es eher aaauf Verfügbar-
keit und Sicherrrheit an“, sagt
der Finanzexpeeerte der Ver-
braucherzentrallle Baden-
Württemberg. In Betracht
kommen dann eher flexible,
verzinste Anlageeen wie ein Ta-
gesgeldkonto.

Der Haken: ZZZinsen gibt es
hier derzeit kaaaum. Soll das
Polster langfrissstig aufgebaut
werden, um später den Start
in das Studiummm zu finanzie-
ren, sind zum Beeeispiel Festgel-
der mit einer Laaaufzeit von drei
Jahren denkbarrr. Zudem kön-
nen Aktienfonddds in Betracht
kommen. Hier gibt es zwar
Kursrisiken, aber auch mehr
Chancen auf Reeendite.

Es müssen schhhließlich keine
großen Sparsuuummen sein.
„Man kann heuuute schon ab 25
Euro pro Monnnaaattt iiinnn eeeiiinnneeennn
Fonds investieren“, erklärt
Andreas Görler. „So ist es auch
möglich, 50 Euro in zwei
Fonds mit unterschiedlichen
Anlagephilosophien zu inves-
tieren“, erläutert der Vermö-
gensberater bei der Wellin-
vest-Pruschke und Kalm
GmbH. Das Risiko ist so ge-
streut.

Vermögensverwalter Adrian
Roestel hat noch einen ande-
ren Tipp: „Ein guter Start wäre
es, die monatliche Kinder-
geldzahlung als Mindest-
Sparrate zu verwenden“, rät
der Leiter Portfoliomanage-
ment von Huber, Reuss und

Foottoo:: ddppaa//Alleexaanddeer Heeinll

Finanzieller
Ausgleich

Wenn Ehepaare sich trennen,
wird bei der Altersvorsorge

ein finanzieller Ausgleich herbei­
geführt. Der sogenannte Versor­
gungsausgleich kann alle drei Säu­
len der Altersvorsorge betreffen:
die gesetzliche, die betriebliche
und die private. Alle Versorgungs­
ansprüche, die während der Ehe
erworben wurden, werden dabei
zu gleichen Teilen aufgeteilt. Um
späteren Streit zu vermeiden, hat
jedes Paar aber die Möglichkeit,
selbst eine Vereinbarung zu tref­
fen, die von der gesetzlichen Re­
gelung abweicht. Das kann vor al­
lem für die private Vorsorge wich­
tig sein. (dpa)

Kurz
notiert

Policen
checken

Nicht immer müssen Auszubil­
dende eine eigene Versiche­

rung abschließen. Das gilt etwa
für eine Haftpflichtversicherung.
Häufig sind sie bei dieser Police
über die Eltern mitversichert. Da­
rauf macht der Gesamtverband
der Deutschen Versicherungswirt­
schaft (GDV) aufmerksam. Dafür
gibt es einige Voraussetzungen:
Die Eltern müssen eine Haftpflicht­
versicherung haben, die Kinder
einschließt. Außerdem muss es die
erste Berufsausbildung sein, und
der Auszubildende darf nicht ver­
heiratet sein. Nach dem Ende der
Ausbildung brauchen sie eine
eigene Police. Eine Haftpflichtver­
sicherung ist wichtig: Sie springt
ein, wenn Versicherte einen Scha­
den verursacht haben. (dpa)

Fallstricke
beachten

Studenten können sich unter
Umständen von der gesetzli­

chen Krankenversicherung befreien
lassen. Sinnvoll kann das für die
Dauer des Studiums sein, wenn
etwa über die verbeamteten El­
tern ein Beihilfeanspruch besteht,
erklärt der Bund der Versicherten.
Die Beiträge sind oft günstig.
Wichtig zu bedenken: Wer sich
privat versichert, kommt während
des Studiums dann nicht mehr in
die gesetzliche Krankenkasse zu­
rück. (dpa)

Konditionen der
Anbieter vergleichen
Wer einen Immobilienkredit sucht, sollte die Kondi-

tionen verschiedener Anbieter gut vergleichen. „Re-
gionale Geldinstitute bieten mitunter günstigere

Konditionen an als überregionale Anbieter“, sagt Max Herbst
von der FMH-Finanzberatung in Frankfurt am Main. Das kann
sich lohnen. Denn auch wenn die Differenz auf den ersten
Blick nicht groß aussieht, kommt über die Laufzeit eine Menge
Geld zusammen. Ein Beispiel: Ein Kunde nimmt ein Darlehen
über 200000 Euro mit einer Laufzeit von 15 Jahren auf. „Zwi-
schen dem derzeit günstigsten Zinssatz von 1,34 Prozent und
den 2,05 Prozent eines überregionalen Anbieters kommt in den
15 Jahren ein Unterschied von 18600 Euro zusammen“, rechnet
Herbst vor. (dpa)
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Gutachter Rentner, erstellt preis-
günst., Verkehrswertgutachten f.
Immobilienbesitz. 02528-929811

SIE sucht IHN
Hallo!

Witwe, 64 Jahre, möchte auf diesem Wege
einen netten Mann kennenlernen. Ich will
nicht länger alleine sein. Ich suche einen
Mann, der sich auch einsam fühlt. Ich freue
mich auf eine Antwort.
Voicemailbox: 71342

Wer zaubert mir
wieder ein Lächeln ins Gesicht? Sie, 52/168,
sucht einen Partner, der gerne auch kulturell
interessiert sein darf und der auch wieder
„den Wind unter den Flügeln spüren“ will
durch eine erfüllte Zweisamkeit. Wenn du
ähnlich denkst, dann melde dich doch bitte
bei mir.
Voicemailbox: 71335

Ich, 57 Jahre
suche nur ehrliche, liebevolle Partner. Ich bin
humorvoll, sportlich, lache gerne und bin
tierlieb! Ich bin wirklich schon sehr ge-
spannt.
Voicemailbox: 54749

Hallo!
Ich (63 Jahre alt) bin spontan und für alles
was zu zweit Spaß macht. Mag romantische
Abende bei Kerzenschein und auch lustige
Geselligkeiten.
Voicemailbox: 54947

Ich suche
einen netten Mann für die Zukunft und eine
große Liebe. Er sollte zwischen 55 und 70
Jahren sein. Ich freue mich auf eine nette
Nachricht von dir auf meiner Mailbox. Ant-
wort garantiert.
Voicemailbox: 71190

Hallo!
Ich bin 56 Jahre alt und suche dich, dem
Liebe und Treue noch was bedeuten! Melde
dich. Ich bin wirklich schon gespannt auf
unser Kennenlernen. Wer traut sich und
meldet sich bei mir?
Voicemailbox: 54844

Smarte 34-jährige
schlanke Blondine ist auf der Suche nach Mr.
Right zum Verlieben. Ich warte voller Span-
nung auf nette Antworten. Worauf wartest
du? Lass mich nicht zu lange warten.
Voicemailbox: 54656

Möchte wieder das Glück erleben
das Gefühl haben nicht mehr allein zu sein.
Bin 75/173, ohne Anhang, NR und suche net-
ten Partner, gern auch jünger, für eine Dauer-
beziehung.
Voicemailbox: 71299

Ich bin 47 Jahre alt
und hoffe, jemanden kennenzulernen, der
witzig, unternehmungslustig und ehrlich ist
und auch gerne kuschelt. Ich freue mich
schon auf nette Antworten. Trau dich und
melde dich einfach bei mir.
Voicemailbox: 54823

Hallo, hier ist Irene (61)!
Suche dich! Wenn du es ernst und auch
ehrlich meinst, dann melde dich einfach! Ich
freue mich schon. Wer traut sich und meldet
sich?
Voicemailbox: 54873

Hallo, bin Single-Mama
36 Jahre, und suche eine feste Beziehung!
Wenn du auch treu, ehrlich und kinderlieb
bist, dann schreib doch mal. Ich würde mich
wirklich sehr über nette Antworten und ein
baldiges Kennenlernen freuen.
Voicemailbox: 54987

Ich, um die 70
schlank, suche einen netten Mann, mit dem
man gemeinsam was unternehmen kann.
Melde dich einfach mal bei mir. Ich würde
mich wirklich sehr freuen, von dir zu hören.
Nur Mut!
Voicemailbox: 54770

ER sucht SIE
Da bin ich, liebe Frauenwelt

Wenn ihr keine Lust mehr habt jeden Morgen
den Schrank zu begrüßen, dann seid ihr hier
richtig. Ein Altersunterschied spielt für mich
keine große Rolle. Vielleicht können wir ja
dann dem Schrank gemeinsam „Guten Mor-
gen“ sagen. Bin 53, R, NT, mit kurzen Haaren.
So, nun melde dich schnell bei mir.
Voicemailbox: 71338

Er, 60/169, R, lieb
treu, humorvoll, sucht dich für eine gemein-
same Zukunft. Lass uns schauen, ob wir zuei-
nander passen. Trau dich und melde dich
bitte.
Voicemailbox: 71308

Ich bin 60 Jahre alt
und ein sehr aufgeschlosserner Mensch!
Suche eine Partnerin, mit der man lachen
und tanzen, essen, sich unterhalten und an-
dere schöne Sachen machen kann! Ich freue
mich auf Antwort!
Voicemailbox: 55049

Netter Mann
38 Jahre, Single, ehrlich, sucht eine nette,
ehrliche Frau von 25 bis 45 Jahre zum Ken-
nenlernen und für eine Beziehung, wenn es
passt.
Voicemailbox: 55028

Hallo ihr Lieben.
Ich möchte auf diesem Wege nette und of-
fene Frauen treffen. Allerdings bin ich,
59/186, verheiratet. Wer traut sich und meldet
sich bei mir?
Voicemailbox: 54961

Hallo!
Nach großer Enttäuschung suche ich (59)
eine liebesbedürftige Freundin zum Schmu-
sen!
Voicemailbox: 55040

Hallo, ich bin Daniel
29 Jahre alt! Ich suche eine nette, mollige Sie
für eine Beziehung! Ich würde mich wirklich
sehr über nette Antworten freuen.
Voicemailbox: 55018

Hallo, ich suche dich
auch wenn du etwas älter und kein Model
bist! Ich bin von Beruf Altenpfleger mit Bau-
jahr 65. Meine Hobbys sind Rock`n Roll und
Oldtimer. Ich liebe Tiere, die Natur und die
Ostsee. Außerdem gehe ich gerne im Wald
spazieren. Kinder sind kein Problem.
Voicemailbox: 71284

Er, 48/185/70
Gas-Wasser-Installateur, Sternzeichen Fi-
sche, sucht treue und ehrliche Partnerin ab
30 Jahren, schlank, Kinder kein Problem.
Mein Hobby ist Fußball.
Voicemailbox: 54985

Er, 37 Jahre alt
sehr groß, mit gutem Charakter, sucht Sie für
gemeinsame Unternehmungen. Ich freue
mich auf deine Antwort.
Voicemailbox: 54971

Bin 18/180/80
habe blonde Haare und eine normale Figur.
Schreibt mir! Ich beiße nicht! Ich freue mich
auf unser Kennenlernen.
Voicemailbox: 55024

Sympathischer Er
56 Jahre alt, 176 cm groß und schlank, sucht
eine nette, treue und schlanke Sie ab 50 für
die gemeinsame Zukunft. Würde mich freuen
wenn es dich gibt und du dich meldest. LG
Voicemailbox: 71092

Mann, 63 Jahre sucht
eine Frau mit normaler Figur, die Bock auf
Wochenendtouren, Tanzen, Spaziergänge,
Kochen und Schmusen hat. Für eine ehrliche,
schöne Beziehung zu zweit. Raum Steinfurt/
Münsterland
Voicemailbox: 71243

Anrufen Verlieben

Premiummitgliedschaft: IBAN: DE97 7008 0000 0450 9419 00 / BIC: DRESDEFF700.
Hinweise: Inserenten hören Ihre Mailboxen über eine Telefonmehrwertnummer zu maxi-
mal 1,49 EUR/min ab. Schriftliche Antworten auf „Anrufen und Verlieben„ - Anzeigen
sind generell nicht möglich und werden weder weitergeleitet, noch zugesandt. Der
Verlag behält sich das Recht vor, Anzeigen auch ohne besonderen Grund abzulehnen
oder zu ändern. Anzeigen können ggf. auch in anderen Medien (Print oder Videotext)
erscheinen. Gewerbliche Anzeigen (PV u.ä.), die beim Leser den Anschein
privater Kontaktanzeigen erwecken, werden kostenpflichtig abge-
mahnt. In derartigen Mißbrauchsfällen bleiben auch weitergehende
Schadensersatzansprüche vorbehalten.

Antworten per Telefon
Sie haben ein tolles Inserat entdeckt?

Wählen Sie:

09001-101619
(1,99 EUR/min, zzgl. Mobilfunk-Zuschlag, TMi)

und geben Sie nach Aufforderung die
Voicemailbox-Nummer des jeweiligen

Inserates ein.

Geben Sie kostenlos Ihre
Anzeige auf!

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

01807-770 010 26
(0,14 EUR/Min. Festnetz, max. 0,42 EUR/Min. Mobilnetz)
Von Montag bis Samstag zw. 9.00 h - 21.00 h

sind wir für Sie da.

≈

WIR
SUCHEN
DICH!

EISZEIT-HELDEN
(VERKÄUFER FÜR GLÜHWEIN,
WAFFELN & CO. 24.11.17 - 07.01.18)

GÄSTE-LIEBHABER
(AUSHILFE FÜR DEN
GASTRONOMISCHEN SERVICE,
UNBEFRISTET)
Mehr Infos gibt es bei Ramona Löbke
Hof Löbke GmbH & Co.KG - Alstedder Str.148 - 49479 Ibbenbüren
ramona@loebke.com - 05451 505830 28 - www.loebke.com

Wir suchen einen

Technischen Zeichner /
Bauzeichner (m/w)
Anforderungsprofil
• technisches/konstruktives Verständnis
• kreatives Arbeiten in einem Projektteam
• Bereitschaft zu Mehrarbeit

Aufgaben
• Anfertigen von 3D-Konstruktions- und

Detailzeichnungen (Pytha)
• Anfertigen von fotorealistischen 3D-Renderings (Pytha)
• Datenbankpflege
• Assistenz bei umfangreichen Messe-Projekten

Senden Sie Ihre Bewerbung, gerne auch online, an
marco.wallochny@luennemann.de unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittstermins.

Klaus Lünnemann GmbH
Maybachstraße 23 • 49479 Ibbenbüren
Telefon: 05451 9467-25 • www.luennemann.de

Für unseren Kindergarten „Elterninitiative Ledder Kükennest e.V.“
suchen wir zum 1. Januar 2018 eine

Kitaleitung (m/w)
WIR BIETEN
• Eine vielseitige und interessante Tätigkeit in einem zertifizierten

Kneipp-Kindergarten mit 20 Kindern

• Eine unbefristete Vollzeitstelle, 39h/Woche
(bei Bedarf sind auch Teilzeitmodelle möglich)

WIR ERWARTEN
• Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/-in oder

Sozialpädagoge bzw. gleichwertige Qualifikation

• Hohes Maß an Fachwissen, Team- und Kommunikationsfähigkeit,
Führungs- und Organisationskompetenz

Weitere Informationen zu unserer Einrichtung erhalten Sie unter
www.ledder-kuekennest.de.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
30. November 2017 an:

Elterninitiative „Ledder Kükennest“ e.V.
- Vorstand -, Ledder Dorfstraße 53
49545 Tecklenburg · Telefon 0 54 82 / 62 52

Krippenausstellung
Tag der offenen Tür

4., 5. und 12. November 2017 von 10.00 bis 18.00 Uhr*

E. Böggemann
Holzbildhauermeister

Pötterweg 36 · Mettingen-Schlickelde · Telefon 0 54 52 / 37 44
Krippenausstellung täglich geöffnet.

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

www.holzbildhauer-boeggemann.de

Suche Koffer Nähmaschine und
Overlockmaschine Pfaff od. Ber-
nina Repariere auch.
☎ 02507 541201

Kl. Adventsmarkt 1.11. Galerie
scheune 48488 Emsbüren Ahlde
71 Wegweiser ☎0171/1008662

Holz zum Selbersägen, Hartholz,
versch. Sorten, ca. 200 Fm, 1000
St. Eichenspaltpfähle zu verk.,
☎ 0160/95942748.

Kaminholz Buche, Eiche, trocken, 2
Jahre abgelagert. ☎ 0160/
95942748.

Rindenmulch, Mutterboden und
Bruchsteine etc., Bauernhof Schrö-
ter, ☎ 0160/95942748.

! Online-ID: b6b2740f
Thuja zu verk. 02509-8140

! Online-ID: baa54cb7

E-Bike, Kettler Twin Comfort 28
Das Fahrrad hat ca. 2500 km
gefahren und ist 4 Jahre alt. Es ist
gepflegt und hat außer ein paar
Gebrauchsspuren keine Mängel.
Der NP liegt bei ca. 2500 € für VB
790 €. Ahlen % 0178-6173300
edelgon12@yahoo.de

! Online-ID: 634661a2

Wireless Print-Copy-Scan-Fax, neu.
nicht gebraucht, für 60 € Farbpa-
trone 546, neu, nicht gebraucht,
für 20 € zu verkaufen % 0173/
2888816 udo.siebeneicher@gmx.de

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Schnäppchen in "Hülle und Fülle"
gibt es am 4/5.11.17 beim Gänse-
markt in Sendenhorst im Künstler-
zelt am Rathausplatz. Der Tisch
Antikes u. Kurioses bietet für
jeden etwas. Samstag ab 14 Uhr
und Sonntag ab 11 Uhr. Den Erlös
erhält das Johannes Hospiz in
Münster.

Verkaufe gut erhaltenen Kinderzim-
merschrank von Pinolino. Der
Massivholzschrank ist naturfarben
und ist aus Münster-Roxel abzuho-
len. VB: 65 Euro. %02534-539000.

Kaufladen aus Holz, 2 Regale/Theke
(40 €) + Spielzeug-Scannerkasse u.
div. Zubeh., VS; Filly-Regenbogen-
turm u. -Traumschloss, VS, div.
Filly-Pferdchen, ☎02535/1259.

Mehrere Antiquitäten von privat zu
verkaufen, z.B. Stühle, Beistellti-
sche, Esstisch usw., ☎02571/
952759.

Alter Handbügler, ca. 1910/1920,
gegen Gebot abzugeben. ☎ 02536-
335300

Alter Handbügler, ca. 1910/1920,
gegen Gebot abzugeben. ☎ 02536-
335300

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

Luxus-TV-Sessel mit 5 Motoren u.
mit Fußverlängerung, mit Her-
zwaage, Sitzhöhen u. -tiefenver-
stellung, mod. Form, NP 3850 €,
für 850 € VB. ☎ 0157/88998264.

RS Bett , Wildbuche, geölt, 90-200-
35, neu, Fehlkauf, + Lattenrost,
neu, für 150 € zu verkaufen,
☎ 0176/56895805.

2 Lattenroste, 90 x 200 cm, mit
Motor für Kopf- und Fußteil, zus.
90 €, ☎ 0251/231823

Polstergarnitur 3-2-1 mit Hocker,
Bezug dkl.-blau pflegeleicht, sehr
gut erhalten, zu verk. 200 € VB.
☎ 02506/7828

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rückschnitt, Hochdruckreinigung,
Vertikutieren, Unkraut usw.
☎ 0152-21640113

Kaufe Pelze, Teppiche, Bernstein,
Uhren, Bekleidung und Schmuck.
☎ 0157/86549244

Kaminholz Buche/Eiche, auf 30 und
40 cm gesägt und gepalten, tro-
cken, zu verk. ☎ 02509-8140

Holzbriketts zu verkaufen. Evers-
winkel ☎ 02582 65453

Kaminholz, ofenfertig zu verkaufen.
☎ 02536/343460.

Der Winter kommt bestimmt! Abge-
lagertes, tr. Kaminholz abzugeben,
Hartholz 60 € Sm³, Weichholz 38 €

Sm³, für Selbstabholer. Ab 10 Sm³
Lieferung frei Haus im Raum Ems-
detten, Saerbeck, Greven.
☎ 0172/9766648.

28er Damen-Hollandrad, nostalgie-
schwarz, 3-Gang sowie Herren-
Hollandrad, Union, 5-Gang, je
100€, ☎ 02571/921170.

28er Herren-Hollandrad, Gazelle, 2-
Gang, 120 €, ☎ 0157/81974121

Kaufe privat 28er Damenräder, auch
mit leichten Mängeln, bis 60 € bar
an. ☎ 0157/58175966 (MS).

Super schickes Damen-E-Bike von
KTM, RH 56, neuwertig, 900 km
gefahren, mit starkem Bosch Mit-
telmotor und Rücktritt, Preis VS.
☎ 0251/53403909

Lassen Sie Ihre alten 8, Super 8, 16
mm Schmalfilme und VHS-Kasset-
ten von privat auf DVD kopieren.
☎ 0 25 04/25 30.

Online-ID: f72c7d61

Hof, kl. Reitanlage oder Wohnung
mit Stall gesucht. Münster und
Umgebung. ☎ 0176-80101014

Div. Gymn-Artikel: 2 Maten Gymn.-
Bänke (L 3,20 m), je 50 €; Bauch/
Rückentrainer, 50 €; Stepper, 20 €;
diverse Einzelart.; Expander, 5 €;
kl. Gymn.-Bälle, je 2,50 €; Hanteln
(1, 2, 3 kg); je 3 €; ☎02501/4065.

Sammler aufgepasst! Ca. 100 Golf-
bälle mit Logo (nat. u. internat.
Golfclubs), Stück 50 Cent,
☎ 02501/4065.

3 Paare Skier mit Bindung zu ver-
kaufen, 2 x 170 cm, 1 x 180 cm, je
30 €; passende Stöcke je Paar 10 €;
Langlaufski 180 cm und 200 cm, je
Paar 25 €; 4 Paare Skistiefel, Gr. 38
+ 42, je Paar 20 €, ☎02501/4065.

Kleine süße Dt. Doggenwelpen in
verschiedenen Farben abzugeben,
mit vollen Papieren, VDH + DTC.
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns
gerne an: 0171/4263224.

Meerschweinchenbabys aus liebe-
voller Hobbyzucht. Auch Kastra-
ten. Außenhaltung. ☎ 0 25 01/
60 74, Mobil: 01 62/9 87 14 11.

Hundesitting bietet rüstiger und fle-
xibler Rentner. ☎ 0251/39636569
(AB)

Kater Mozart, 10 Jahre, kastriert,
tätowiert, entwurmt, sehr ver-
schmust, sucht dringend ein neues
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Kater Max und Kater Moritz 1 J.,
kastr./tätow./entw./geimpft, su.
immer noch ein liebes beständiges
Zuhause, ☎ 0171/7452631.

Katze Jette, ca. 6 J. kastr., entwurmt,
rot-weiß, lieb, verschmust, sucht
dringend ein neues Zuhause.
☎ 0171/7452631.

7 kleine Katzenkinder, Alter zwi-
schen 12 Wo. u. 4 Mon. entwurmt
u. geimpft suchen alle ein liebes,
best. Zuhause. ☎ 0171 / 7452631

Katerchen BOB, ca. 6 Monate,
kastriert, tätowiert, entwurmt und
geimpft, ganz lieb und verschmust,
sucht dringend ein liebes, bestän-
diges Zuhause. ☎ 0171 / 7452631

Wunderschöne Lederstiefel. Lamm-
fell gefüttert, v. "Exeter", Neuw.
Gr. 41, NP 398 € für 130 €,
☎ 02571/40150 o. 0151/68185450.

Schreiner Reparaturarbeiten, auch
Kleinaufträge, Kleinmöbel und
Holztreppen, führt aus: ☎ 01 78-
2 18 72 88.

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rückschnitt, Hochdruckreinigung,
Vertikutieren, Unkraut usw.
☎ 0152-21640113

Baumkletterer fällt jed. Baum auch
auf engst. Raum. Kronenrückschn.
Problembäume, Wurzelentfernung
inkl. Entsorgung, 0251/381919

Spiele Dudelsack auf Ihrer Feier! Die
schönsten Melodien im schotti-
schem Kilt! Ein Erlebnis für Jung
und Alt. ☎ 01 76-22 93 31 23

Kräftiger Mann räumt ihren Keller,
Dachböden, Wohnung, Garage leer
☎ 0152 21640113 oder Whatsapp

Achtung! Pelze/Trachten, Schallplat-
ten/CD, Bierkrüge/Gläser +
Antikes und Trödel aus Keller und
Boden, ☎02501/4065.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). Suche Uni-
formteile, Orden, Urkunden.
☎ 0151/54222221.

Preußen Münster: Suche alte Sta-

dionzeitungen + Programme vor

1990. Auch andere Vereine!

% 0421/32257353

Suche Bekleidung, Pelze, alte Bibeln,
Silberbesteck, Münzen, Schmuck,
Bernstein/-Korallenketten.
☎ 0201/ 53697128.

Kaufe Schallplatten, CD s, Platten-
spieler und Verstärker ☎ 01 60-
94 73 03 10.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr
seit 1975, ☎ 0209/94573682

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und Per-
sianer, Teppiche, Abend-Trachten-
Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Antiquitäten. Seri-
öse Abwicklung. Frau Lora
☎ 01 63/1 36 31 11

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D
Garderobe, Krokotaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren,
Näh-Schreibmaschinen, Kristall,
Kronleuchter, Zinn, Mode-
schmuck, Tafelsilber, Gold-
schmuck (auch defekt) Mount-
blanc - Stifte, alte Feuerzeuge u.
Briefmarken. ☎ 0157/53421911

Antiquitäten, Pelze, Schmuck,

Bernstein, Granat, Uhren, Zinn,

Bilder, Münzen (D-Mark, Reichs-

mark etc.), Medaillen, Orden,

Abzeichen, Wehrpässe alles bis

1945,Trödel, Schallpl., Näh-

masch., Besteck, Puppen, Teppi-

che, Instrumente, Leinen, Porzel-

lan, Figuren (Bronze/Porzellan),

Handtasche, alles unverb. anbie-

ten, ☎ 01523/6845331 MfG Theiß

Suche Schreibmaschinen, Gaderobe,
Porzellan, Bilder, Schmuck, Kris-
tall, Schallplatten u. Münzen.
☎ 01578/2401919

Barzahlerin sucht Teppiche,

Pelze aller Art, Garderobe, Möbel,
Tafelsilber, Bilder, Bücher, alte
Spirituosen, Puppen, Handarbei-
ten, Schreib/Nähmasch., Porzel-
lan, Kristall, Uhren, Schmuck,
Zinn, Bronzeskulpturen, Bern-
stein, Musikinstrumente, alles
anbieten. ☎ 0163/8860600

!! Achtung !! Suche Pelze, Näh-/
Schreibmaschinen, Münzen, Bern-
stein, Porzellan, Schmuck,
Taschenuhr, ☎ 0162/3748043 Fr.
Reichmann

VW-Touareg Winterräder auf Origi-
nal VW-Alufelgen Karakum 8JX18,
Reifen Goodyear 255/55 R18 109V,
Profil 5+6 mm. Top gepflegter
Zustand. € 490,00 VB. Mobil unter
0172-2840322 (MS)

4 Winterreifen auf Alufelgen für
Opel Meriva zu verkaufen, VB 100
€, ☎ 02558/7617

BVB - Apoel FC, 01.11.17, 4 mal
West, Block 31. ☎ 0176/35454571.

Hiltruper kauft Orden, Dolche, Uni-
formteile II. Weltkrieg ☎ 02 5 01/
9 78 54 66.

SAMMLER SUCHT ALLES MILITÄ-
RISCHE BIS 1945. Bayonette,
Säbel, Orden, Uniformen, Pokale,
Fotos. Auch Dekowaffen laut Waf-
fengesetz. Sowie kpl. Sammlung
oder Nachlass. Höchstpreise für
Dolche und Nachlässe von Verfü-
gungstruppen usw., komme sofort
und zahle bar oder Termin bei mir
nach Absprache. ☎ 0 25 65/1052
oder 01 75/5 25 41 37.

Kaufe Militaria - zahle Höchstpreise.
Soldatennachlässe, Orden, Ehren-
zeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Fussball-Sammler sucht alte Sta-
dionzeitungen, Sammelbilder,
Autogramme, Eintrittskarten u.v.a.
vor 1990. ☎ 0421/32257353
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Auflösung des Rätsels

muss nicht teuer sein
z.B. rauchfrei 90,– € – schlank –
Heilhypnosen Info:  0 25 94 / 78 72 63

oder www.info-hypnose.de

HypnoseErfolg-
reiche

Christa, 63 J., mit schöner weibl.
Figur und viel Liebe im Herzen.
Bin sparsam, eine gute Hausfrau
und Köchin, habe keine übertrie-
benen Ansprüche. Ich lebe ganz
alleine und könnte auch zu Dir
ziehen. Bald ist schon wieder
Weihnachten und wir sind noch
immer alleine. Ruf über PV an,
alles im Leben ist doch zu zweit
viel schöner. ☎ 0176-57889239

Theresa, 68 J., verwitwet, mit schö-
ner fraul. Figur, gute Köchin u.
geschickte Hausfrau, mobil u.
ungebunden. Mir fehlt ein anstän-
diger Mann, dem ich Glück, Zärt-
lichkeit u. Fürsorge schenken
möchte. Wenn Sie es auch ehrlich
meinen, fassen Sie sich ein Herz u.
melden Sie sich. Kostenloser
Anruf üb. Pd-Seniorenglück
☎ 0800-7774050

Petra, 58 J., fraulich-hübsch, mit
schönen Beinen, vielleicht etwas
zu vollbusig. Bin anlehnungsbe-
dürftig, mobil, koche liebend gerne
und sorge für ein sauberes, behag-
liches Zuhause. Suche einen ehrli-
chen, treuen Mann, der meinem
Leben wieder einen Sinn gibt. Lass
uns keine Zeit verlieren und
melde Dich gleich über PV
☎ 0176-43646934

Waltraud, 73 J., mit schöner, etwas
vollbusiger Figur, gute Hausfrau,
Köchin u. Autofahrerin. Seit üb. 1
J. verwitwet u. es gibt niemanden
mehr, für den ich da sein kann,
das macht mich sehr traurig. So
gerne möchte ich mit e. lieben
Mann zusammen sein, gut für ihn
sorgen (bin umzugsbereit). Ihr
Anruf üb. PV wäre unser Glück.
☎ 0176-34498648

AUTOHAUS H. SIEMON GmbH & Co. KG
ReckenfelderStr.110•48282EMSDETTEN
Tel.: 02572 92340-0 www.autohaus-siemon.de

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Wir kaufen alle Pkw
Geländewagen, Busse mit hoher

Kilometerleistung, auch mit Defekten,
fälligem TÜV oder Unfall, gegen bar.

Telefon 01 72/5 78 93 01
oder 0 59 71/8 08 39 45

Stellenangebote Vermischte
Anzeigen

Bekanntschafts­
vermittlungen

Skoda

Sonstige Fahrzeuge

Helfen Sie, damit

wir helfen können.

Schenken Sie den

Kindern Sternstunde !

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Kindern Sternstunden!

SPENDENKONTO:
Sparkasse Münsterland Ost,
IBAN: DE66400501500153512041,
BIC: WELADED1MST



Rund um den Job Donnerstag, 2. November 2017

So urteilen
die Richter

Schweigen
bringt nichts

Mitarbeiter dürfen es am
Arbeitsplatz nicht ver­

schweigen, wenn sie der Be­
triebsarzt für ihren Job für unge­
eignet hält. Darauf macht die
Arbeitsgemeinschaft Arbeitsrecht
des Deutschen Anwaltvereins
(DAV) aufmerksam. Sie bezieht
sich auf eine Entscheidung des
Landesarbeitsgerichts Köln (Az.:
7 Sa 217/15). Im verhandelten
Fall war einem Mann erfolgreich
gekündigt worden, der seit Jah­
ren als Lkw­Fahrer für Gefahrgut­
transporte im Einsatz war. Der
Betriebsarzt stellte fest, dass es
befristete gesundheitliche Beden­
ken gegen seinen Einsatz gibt.
Darüber informierte der Mit­
arbeiter seinen Arbeitgeber je­
doch nicht. Dagegen wandte sich
der Angestellte mit seiner Klage
– erfolglos. (dpa)

Betriebsrat
muss zustimmen

Ein Online­Gruppenkalender
im Büro ist theoretisch eine

technische Einrichtung zur Über­
wachung der Mitarbeiter. Des­
halb darf der Arbeitgeber seinen
Angestellten nicht vorschreiben,
ein solches Tool zu benutzen. Er­
laubt ist das nur, wenn der Be­
triebsrat zustimmt. Das geht aus
einem Urteil des Landesarbeits­
gerichts Nürnberg (Az.: 7 Sa
441/16) hervor, auf das der
Rechtsprechungs­Report Arbeits­
recht (Ausgabe 6/2017) der Neu­
en Zeitschrift für Arbeitsrecht
hinweist. (dpa)

Einseitig geht
gar nicht

Arbeitgeber dürfen sich in
einem Arbeitsvertrag nicht

das Recht einräumen, Stunden­
zahl und Gehalt einfach so zu
kürzen. Solche Klauseln sind un­
wirksam. Das geht aus einer Ent­
scheidung des Landesarbeitsge­
richts Köln (Az.: 4 Sa 849/15)
hervor. In dem verhandelten Fall
stand in einem Vertrag, dass die
Arbeitszeit durch den Arbeitge­
ber „entsprechend gekürzt wer­
den“ kann, und zwar einseitig
und ohne Rücksprache mit dem
Arbeitnehmer. Der Arbeitgeber
kürzte tatsächlich die Arbeitszeit
um 50 Prozent und setzte dem­
entsprechend den Lohn herab.
Dagegen wehrte sich der Mit­
arbeiter mit Erfolg. (dpa)

Anspruch auf
Unterschrift

Eine Unterschrift mit einem
einzigen Buchstaben oder

eine Signatur quer zum Text:
Wer ein auf diese Art unter­
schriebenes Arbeitszeugnis er­
hält, muss das nicht akzeptieren.
Darauf weist der Deutsche An­
waltverein hin. Beschäftigte ha­
ben einen Anspruch darauf, dass
das Arbeitszeugnis – wie andere
wichtige Dokumente auch – auf
die übliche Weise unterschrieben
wird. Ist das Arbeitszeugnis un­
gewöhnlich signiert, können sie
im Extremfall sogar eine gängige
Unterschrift vor Gericht einkla­
gen. Sonst kann schnell der Ein­
druck entstehen, dass sich der
Arbeitgeber von dem Zeugnistext
distanzieren will. (dpa)

Foottoo:: ddppaa

Ohne Knete
keine Fete
Drei von vier Fachkräften schauen beim
Jobwechsel aufs Gehalt

Nur 17 Prozent der Fach-
kräfte in Deutschland glau-
ben, dass sie in fünf Jahren
noch beim selben Arbeitge-
ber sind wie heute.

Das geht aus einer
Studie von Stepsto-
ne hervor. Dafür hat
die Jobbörse im

zweiten Quartal 2017 rund
20000 Berufstätige befragt,
darunter 5000 Führungskräf-
te und 15000 Fachkräfte ohne
Personalverantwortung.

Wichtigster Antrieb für
einen Jobwechsel ist
das Gehalt: Knapp

drei Viertel aller Befragten (74
Prozent) wäre mehr Geld bei
der Suche nach einem neuen
Arbeitsplatz wichtig. Gleich
dahinter folgt aber der
Wunsch nach mehr Freiheit,
entweder bei den Arbeitszei-
ten (70 Prozent) oder bei der
inhaltlichen Gestaltung des
Jobs (67 Prozent). Eine höhere
Position auf der Karriereleiter
ist dagegen nur für 40 Prozent
der Fachkräfte ausschlagge-
bend.

Für die Entscheidung, den
bestehenden Job zu behalten,
zählen dagegen eher weiche
Faktoren. Ganz oben auf der
Liste stehen hier die gute Be-
ziehung zu Kollegen und eine
hohe Wertschätzung der
Arbeit: Sie wären für 85 bezie-
hungsweise 83 Prozent der
Fachkräfte ein Grund, nicht zu
wechseln. Eine gute Work-
Life-Balance ist 75 Prozent der
Fachkräfte wichtig. (dpa)

Schnell eine Nachricht nach Hause: Private Kommunikation ist am
Arbeitsplatz eigentlich verboten, wird oft aber stillschweigend ge­
dduullddeett.. Foottoo:: Kllaauuss­Dieettmaar GGaabbbbeertt//ddppaa

Ob ich am Arbeits-
platz privat kom-
munizieren darf,
hängt immer
vom Arbeitsver-

trag, von Arbeitsanweisungen
des Arbeitgebers und entspre-
chenden Betriebsvereinba-
rungen ab“, erläutert Norbert
Geyer, Anwalt für IT-Recht in
einer Kanzlei in Augsburg.
„Wenn da nichts geregelt ist,
ist erst mal alles untersagt.“

Ob jemand dabei das eigene
Smartphone oder das Dienst-
handy verwendet, spielt erst
einmal keine Rolle. Und ein
Verstoß kann theoretisch
ernsthafte Konsequenzen ha-
ben, bis hin zur Abmahnung
und bei wiederholtem Verstoß
schließlich bis zur Kündigung.
„In der Regel sollte vorher erst
eine Aufforderung des Arbeit-
gebers erfolgen, das un-
erwünschte Verhalten zu

unterlassen“, sagt Geyer.
Arbeitsrechtliche Sanktionen
seien aber definitiv zulässig.

Allerdings: Weiß der Arbeit-
geber von einem Verstoß und
tut er nichts dagegen, greift
die sogenannte betriebliche
Übung. Durch sein Nichtstun
hat der Chef die private Kom-
munikation dann quasi er-
laubt – arbeitsrechtliche Kon-
sequenzen darf sie jetzt nicht
mehr haben. Bis es so weit ist,

muss aber etwas Zeit verge-
hen: „Ausreichend sind etwa
zwei bis drei Jahre fortlaufen-
de Duldung“, sagt Geyer. (dpa)

Private Kommunikation
am Arbeitsplatz ist in

den meisten Fällen ver­
boten – und doch ir­

gendwie erlaubt.

Verboten
oder nicht?
Private Kommunikation am Arbeitsplatz

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

BERLIN
UND 83. INTERNATIONALE GRÜNE WOCHE

3 TAGEBUSREISE | REISETERMINE FR.SO.:
19.01.21.01.18 & 26.01.28.01.18
„Berlin ist immer eine Reise wert“! Jedes Jahr im Januar erwartet
Sie mit der Internationalen Grünen Woche in Berlin, die weltweit
größte Verbraucherschau für Landwirtschaft, Ernährung und Gar-
tenbau. Kulinarische Spezialitäten aus 56 Ländern und alles rund
um das Thema gesunde Ernährung, Tierzucht sowie Gartenbau
sorgen für ein spannendes Besucher-Event. Erleben Sie mit uns
zusammen ein Wochenende im lebendigen und trendigen Berlin.
Wir freuen uns auf Sie!

pro Person

€29,-

HAMBURG WEIHNACHTSMÄRKTE
& WEIHNACHTSSHOPPING

TAGESFAHRT | SAMSTAG, 16.12.2017
Genießen Sie die ganz besondere Atmosphäre in der Vorweih-
nachtszeit zwischen Elbe und Alster, an historischen Kirchen und
verträumten Fleeten, belebten Plätzen und historischen Winkeln
der Hansestadt. Freuen Sie sich auf Köstlichkeiten, Lichterglanz,
Kunsthandwerk, Weihnachtsmusik und Geselligkeit. Hamburg
feiert die Adventszeit mit vielen schönen Weihnachtsmärkten, für
jeden Geschmack und jede Stimmung ist etwas dabei!
Auf dem historischen Weihnachtsmarkt soll auch in diesen Jahr der
„Weihnachtsmann fliegen“ und die Geschichte von Rudolph, dem
Rentier mit der roten Nase erzählen (voraussichtlich täglich um 16.00 Uhr,
18.00 Uhr). Ein weiteres Highlight ist auch in diesem Jahr die Ham-
burger Weihnachtsparade am Samstag, durch die Innenstadt mit
Ihren weihnachtlich gestalteten Straßen.
(Witterungsbedingte Änderungen und Anpassung der Uhrzeiten des örtlichen Veran-
stalters bleiben vorbehalten!)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Individueller Aufenthalt in Hamburg
• Rückfahrt aus Hamburg um ca. 20.00 Uhr

ABFAHRT:
06:00 Uhr Münster (Bremer Platz),
06:30 Uhr Greven(Rathaus)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung/Frühstücksbuffet

im **** MARITIM HOTEL BERLIN im Herzen der Stadt
• Stadtrundfahrt Berlin am 21.01.18 / 28.01.18
• Berlin City Tax/Bettensteuer
• Transfer bis/ab Messe Berlin (bei gebuchter Eintrittskarte)
• LMS-Gästebetreuung

FAKULTATIVE EISTUNGEN:
• Eintrittskarte Grüne Woche am Samstag Je Person: 15,- €
• Friedrichstadt-Palast Berlin

Vorstellung Freitagabend um 19:30 Uhr.
Es erwartet Sie Europas modernster Show-Palast mit der größten
Theaterbühne der Welt. Erleben Sie Show-Entertainment
auf allerhöchstem Niveau!
Je Person: PK1: 72,- € · PK 2: 62,- € · PK 3: 52,- €

ABFAHRTSORTE:
(BAB 1) Autohof Hamm/W/ erne, Münster (Bremer Platz),
Greven (Rathaus)
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrtsstel-
le muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

p. P. im DZ



Fürs strahlende Lächeln Donnerstag, 2. November 2017

Schön gerade
Schiefe Zähne: Wann die Krankenkasse eine Zahnspange zahlt

Ob ein Kind eine Zahnspan-
ge braucht oder nicht – darü-
ber lässt sich durchaus strei-
ten. Wie an einer Perlenkette
aufgereiht stehen Zähne
schließlich selten.

Aber wie schief ist zu
schief? Die Kran-
kenkassen über-
nehmen bei Kin-
dern die Kosten,

wenn eine Korrektur des Ge-
bisses als medizinisch not-
wendig gilt. Ob das der Fall ist,
ermitteln Kieferorthopäden
anhand der kieferorthopädi-
schen Indikationsgruppen
(KIG). Bei Fehlstellungen ab
Schweregrad 3 zahlen die Kas-
sen, auch wenn das Kind mo-
mentan keine Probleme hat.

Entscheiden sich die Eltern
für eine Behandlung ihres
Kindes, sollte sie beginnen,
bevor das Kieferwachstum ab-
geschlossen ist. „Das ideale Al-
ter liegt bei etwa 10 bis 13 Jah-
ren“, sagt Dirk Kropp, Ge-
schäftsführer von proDente,
einer Initiative der Zahnarzt-
und Dentaltechniker-Verbän-
de. Die Behandlung dauert in
der Regel vier Jahre.

Auch wenn ein entsprechen-
der Schweregrad vorliegt,
übernehmen die Krankenkas-
sen allerdings häufig nicht die
kompletten Kosten für die Be-
handlung. In den meisten Fäl-

len zahlen die Eltern kräftig
dazu – Beträge von 1000 Euro
und mehr sind keine Selten-
heit, zeigt der Gesundheits-
monitor 2016 von Barmer GEK
und Bertelsmann Stiftung.
Draufzahlen müssen Eltern
für teurere Materialen für
Brackets und Drähte, die op-
tisch unauffälliger sind oder
einen besseren Tragekomfort
und eine kürzere Behand-
lungsdauer versprechen.

Wenn Eltern unsicher sind,
rät Hub van Rijt, Zahnarzt mit
Tätigkeitsschwerpunkt Kie-
ferorthopädie, eine Zweitmei-
nung einzuholen.

Skeptisch sollte man wer-
den, wenn ein Kieferorthopä-
de die Kassenleistung gar
nicht erst anbietet, erklärt
Zahnarzt Driss Wartini von
der Unabhängigen Patienten-
beratung Deutsch-
land. (dpa)

Jedes zweite Kind bekommt in
Deutschland eine Zahnspange
verschrieben. Foto: dpa/Peter
Johann Kierzkowski

Eine lose Zahnspange wird an das Gebiss ange­
passt. Das Kind trägt sie vor allem nachts. Foto:
ddppaa//CCoorneelliss GGoollllhaarddtt//pprooDeenttee

Kurz
notiert

Nicht zu sehr
schrubben

Zweimal täglich müssen die Zäh­
ne geputzt werden. Dabei darf

man aber nicht zu stark aufdrü­
cken, warnt die Initiative proDen­
te. Wer zu doll schrubbt, schadet
dem Zahnfleisch. Schlimmstenfalls
bildet es sich zurück, sodass die
Zahnhälse freiliegen. Reize durch
ein kaltes Getränk oder heiße
Speisen gelangen dann direkt bis
zum Zahnnerv. (dpa)

Auch die Schiene
reinigen

Gerade bei der Knirscherschiene
sollte man darauf achten,

auch die tieferen Ausbuchtungen
für die Zähne gründlich zu reini­
gen. Sie sollten wie auch lose
Zahnspangen mindestens einmal
täglich gereinigt werden, emp­
fiehlt Dirk Kropp von der Initiative
proDente. Am besten putzt man
sie mit einer Zahnbürste unter
fließendem Wasser. Wer möchte,
kann dabei Zahnpasta verwenden:
Die sollte allerdings keine gröbe­
ren Putzkörper enthalten. (dpa)

606060er60
MMachenSie sich auf die Suche:
wwwwwww www ..wwnn..ddee//aarrcchhiivv..

DDieWestfälischen Nachrichten der Jahre
19946-2016 sind ab sofort digital verfügbar!
PPralle 70 Jahre Zeitung – pralle 70 Jahre Leben:
MMit demWN-Archiv reisen Sie in die Vergangenheit
Ihhrer Heimat. Stöbern und Recherchieren ist kosten-
frrei – fürs Lesen undHerunterladen kaufen Sie ganz
eiinfach online einen Tagespass (24 Stunden).
AAbonnenten nutzen den besonderen Vorteilspreis
voon 3,49 Euro. Entdecken Sie Ihre eigene Geschichte
uund laden Sie Seiten oder Ausgaben für sich oder als
GGeschenk für andere herunter. Zum Beispiel für
GGeburtstage, Jubiläen oder Hochzeiten.

in der
Zeitung

Finden Sie Ihre
Geschichte(n)

Zeitungseit 1946jetzt digitalarchiviert!
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1961: Bau der BerlinerMauer

1966: Kurt GeorgKiesinger
wird Bundeskanzler

1969:Willy Brandtwirdmit knapper
Mehrheit zumKanzler gewählt

1967: ZumerstenMal gelingt
eineHerztransplantation

1966: InMünster leben jetzt 200.000 Bürger

1963: Der amerikanische Präsident John F.
Kennedywird Opfer eines Attentats



Lesbische Liebe, eine
Ménage à trois und
Fesselspiele – was in
den USA der 30er Jah-
re als „Perversion“

galt, war auch die Inspiration
für eine der beliebtesten Co-
mic-Figuren aller Zeiten. Das
Drama von Regisseurin Ange-
la Robinson mit Luke Evans
und Rebecca Hall dreht sich
um den Wonder-Woman-Er-
finder William Marston, der
gegen die gesellschaftliche
Norm eine polyamante Bezie-
hung mit zwei Frauen führt.

Der Harvard-Absolvent do-
ziert als Psychologie-Professor
an der Uni. Seine emanzipier-
te Ehefrau Elizabeth Holloway
arbeitet als seine Assistentin,
denn eine eigene Professur
bleibt ihr verwehrt. „Weil ich

eine Vagina habe“, sagt sie
verärgert. Mit ihrem Mann
entwickelt Elizabeth den ers-
ten Lügendetektor. Testperson
ist die Studentin Olive Byrne,
die schon bald mehr als nur
eine Aushilfe ist. Zwischen
Olive und dem Ehepaar Mars-
ton entwickelt sich eine Drei-
ecksbeziehung, die allen Be-
teiligten ihren Job kostet.

Professor Marston soll auch
im wahren Leben ein erklärter
Feminist gewesen sein. Er
hofft auf eine Welt, in der
Frauen Präsidentin der USA
werden können. Luke Evans
spielt den Professor, der 1947
im Alter von nur 53 Jahren an
Krebs starb, als liebevollen
Denker, der im konservativen
Amerika für eine tolerantere
und gleichberechtigte Gesell-

schaft kämpft und in seinen
Comics einen Erziehungsauf-
trag sieht. „Jungs müssen ler-
nen, starke Frauen zu respek-
tieren“, sagt er.

Elizabeth und Olive sind sei-
ne „Wonder Women“. Die bei-
den Frauen, die auch nach
Marstons Tod weiter in einer
lesbischen Beziehung zusam-
menlebten, sollen maßgebli-
chen Einfluss auf die Schöp-
fung von Wonder Woman ge-
habt haben. Elizabeth ist die
starke, selbstbewusste Frau in
einer von Männern dominier-
ten Gesellschaft und arbeitet
schließlich wie Wonder Wo-
man als Schreibkraft. Olive
wirkt zunächst eher naiv und
unsicher, bevor sie die gesell-
schaftlichen Zwänge über
Bord wirft und sich der un-

konventionellen Liebe mit
dem Ehepaar hingibt.

Wonder-Woman-Fans wer-
den allerdings enttäuscht. Bis
auf die regelmäßige Einblen-
dung von Comic-Szenen er-
fährt man wenig über die tat-
sächliche Entstehungsge-
schichte der Superheldin.

Vorrangig geht es in Robin-
sons Film um Sex. Die sexuelle
Spannung ist von Anfang an
hoch und gipfelt in einer Lie-
besszene zu dritt. Die Vorliebe
des Trios für Fesselspiele soll
Marston beim Zeichnen inspi-
riert haben. „Jede Ausgabe von
Wonder Woman ist voll von
Gewalt, Folter und Sadomaso-
chismus“, wirft ihm eine Sit-
tenwächterin bei einer be-
hördlichen Anhörung vor.
Rückblenden zeigen dann ent-

sprechende Momente aus der
Ménage à trois.

Die Comics, so scheint es,
sind ein Abbild von Marstons
Leben und seiner Vision einer
toleranten Gesellschaft. Ver-
mutlich sind sie bei aller Em-
pörung damals gerade wegen
der Bilder von leicht bekleide-
ten und gefesselten Frauen so
populär gewesen. Als Biografie
funktioniert „Professor Mars-
ton & the Wonder Women“
nicht, als Drama über eine un-
konventionelle Liebe schon
eher. (dpa)

„Professor Marston &
The Wonder Women“
erzählt die Geschichte
von dem Erfinder von

Wonder Woman. Doch
der Film widmet sich

eher Marstons Liebesle­
ben als der Entstehung

der Comic­Heldin.

FFFoootttooo::: dddpppaaa

Feminist mit
zwei Frauen

„Professor Marston & The Wonder Women“
schildert die Erstehung einer Comic­Heldin

Kino | Film Donnerstag, 2. November 2017

„Professor Marston & The Won­
der Women“
Biografie, Drama

Fazit: 
Die wahre Geschichte des Erfin­
ders des Lügendetektors und einer
ganz besonderen Comic­Heldin.

Anstoß des
Rücktritts
Liam Neeson als Whistleblower

Das Weiße Haus ist in
Aufruhr. Der US-Präsi-
dent liegt mit der FBI-

Führung im Clinch. Die Presse
deckt Skandale und Intrigen
auf. Whistleblower packen
aus, Machtkämpfe und Miss-
trauen in allen Ecken. Das
sind die Zutaten für den Polit-
Thriller „The Secret Man“.
Doch jede Ähnlichkeit mit le-
benden Personen ist rein zu-
fällig.

Liam Neeson spielt den
Whistleblower „Deep Throat“.
Es geht um den legendären In-
formanten, der als Schlüssel-
figur im Watergate-Skandal
letztlich 1974 den Anstoß für
den Rücktritt von Präsident
Richard Nixon gab.

Damals ging es um die Spür-
arbeit der Presse, jetzt steht
Mark Felt im Mittelpunkt, je-
ner mysteriöse Mann, der sich
erst nach Jahrzehnten outete,
als er 2005 in der Zeitschrift
„Vanity Fair“ seine Identität
preisgab. Seine Memoiren
sind die Vorlage für den Film.
Im Wahlkampf 1972 hatten

Einbrecher im Hauptquartier
der Demokraten im Water-
gate-Hotel Abhöranlagen ins-
talliert. Das Weiße Haus stritt
zunächst jede Kenntnis ab,
doch brachte die Presse im-
mer neue schmutzige Tricks
ans Licht, die wohl mit Wissen
Nixons ausgeheckt worden
waren. Nixon musste 1974 als
bis heute einziger US-Präsi-
dent zurücktreten.

Was machte den loyalen,
hochrangigen Beamten zum
Informanten, der bei heimli-
chen Treffen in einer Tiefga-
rage Top-Geheimnisse an die
Journalisten weitergab? Die-
ser Frage geht Regisseur Peter
Landesman, einer früherer
Kriegsberichterstatter, mit
Spannung und einem entlar-
venden Blick auf die Washing-
toner Machtverhältnisse und
Bürokratie der 1970er Jahre
nach. (dpa)

„The Secret Man“
Biografie, Thriller

Fazit: 
Die Geschichte des FBI­Agenten,
der Infos über Präsident Nixon an
Reporter weitergibt und damit die
Watergate­Affäre auslöst.

Eisige
Aufnahmen
Pinguine gehen erneut auf Reise

Die Oscar-prämierte Do-
kumentation „Die Rei-
se der Pinguine“ über

das ebenso faszinierende wie
beschwerliche Dasein der Kai-
serpinguine lockte von 2005
an weltweit mehr als 25 Mil-
lionen Zuschauer in die Kinos.
Nun hat der französische Re-
gisseur Luc Jacquet erneut un-
glaubliche Aufnahmen der
Tiere aus der Antarktis mitge-
bracht.

Für den Film organisierte
Jacquet eine neue Expedition
ins ewige Eis. Im Herbst 2015
machte sich das Team auf den
Weg und filmte monatelang
unter extremsten Bedingun-
gen. Der Mühe Lohn: Bilder,
die atemberaubend sind, ein-
malig - und manchmal ein-
fach nur unglaublich niedlich.

Wieder wird die Geschichte
einer Kaiserpinguin-Familie
erzählt. Ein schon 40 Jahre al-
tes Männchen kehrt von
einem Fischzug an den Ort zu-
rück, an dem es einst selbst
schlüpfte. Immer wieder ruft
es nach seinem Küken. Ist es

verhungert, hat ein Riesen-
sturmvogel es erwischt?

Zunächst springt der Film
fünf Monate zurück, als an
einem eisigen Wintermorgen
ein Ei gelegt und in einem ge-
fährlichen Balanceakt von
den Füßen der Mutter auf die
des Vaters geschoben werden
musste. Wieder in der Gegen-
wart folgt Erleichterung: Das
Küken, ein süßer Flausch in
Grau, piepst seinem Vater
freudig zu, auch die Mutter ist
da.

Jacquet setzt auf eine gute
Geschichte, auf Optik, Emo-
tion und Dramatik. (dpa)

„Die Reise der Pinguine 2“
Dokumentation

Fazit: 
Naturfilmer Luc Jacquet begleitet
einen neuen jungen Pinguin auf
dessen erstes großes Abenteuer.

„Lady
Macbeth“

DRAMA. In dem britischen Drama
lebt ein Mädchen im viktoriani­
schen England unterdrückt in
einer Ehe ohne Liebe. Erst die Af­
färe mit einem Farmarbeiter ihres
Mannes verschafft ihr den Ge­
schmack der Freiheit.
FAZIT: 

NEU
im Kino

„Die
Misandristinnen“

KOMÖDIE. Eine geheime Vereini­
gung von feministischen Terroris­
tinnen plant einen verheerenden
Anschlag auf das Patriarchat, um
alle Frauen dieser Welt zu be­
freien. Nie wieder sollen Männer
die Macht über die Erde erlangen.
FAZIT: 

„Good
Time“

KRIMI. In dem Kriminaldrama
raubt Robert Pattinson eine Bank
aus und hat anschließend Schwie­
rigkeiten, auf einer Odyssee in
New York der Hand des Gesetzes
zu entgehen und seinen Bruder
aus dem Gefängnis zu holen.
FAZIT: 


